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Finanzielle Förderung
Grundsätzlich kann die Ausbildung an der Fachober-
schule nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz
(„BAFöG“) finanziell gefördert werden. Nähere Auskünfte
dazu erteilt das Amt für Ausbildungsförderung im jeweils
zuständigen Wohnbezirk.

Da die MELO eine staatliche Schule ist, wird kein Schul-
geld erhoben.



Verlauf Ziel und Bewerbung Aufnahmebedingungen

Ausbildungsverlauf
Berufsübergreifender Lernbereich
■ Deutsch/Kommunikation, Fremdsprache (Englisch),
Mathematik, Wirtschafts- und Sozialkunde, Sport

Berufsbezogener Lernbereich
■ Lernfeld 1: Beziehungen zu Menschen
■ Lernfeld 2: Unterstützung und Pflege von Menschen
■ Lernfeld 3: Hauswirtschaftliche Kompetenzen
■ Lernfeld 4: Musisch-kreative-Kompetenzen
■ Lernfeld 5: Berufliche Handlungskompetenzen

Berufpraktika/Projekte in sozialen Einrichtungen in den
Bereichen Pflege, Hauswirtschaft und Sozialpädagogik

Ziel der Ausbildung
■ Berufsabschluss: staatlich geprüfte/r Sozialassis-
tent*in. MSA oder eBBR können bei erfolgreicher
Ausbildung nachträglich anerkannt werden.

■ im Anschluss: dreijähriger Besuch an unserer Erzie-
herfachschule zum/r Erzieher*in

Bewerbungsunterlagen
■ Ausgedruckter und ausgefüllter EALS Bogen
■ Aufnahmeantrag
(http://www.melo-berlin.de/service/formulare/)

■ Kopien der letzten beiden Zeugnisse
■ tabellarischer Lebenslauf mit Unterschrift
■ 2 Lichtbilder (Rückseite: Name, Vorname)

Aufnahmevoraussetzung
■ Voraussetzung zum Besuch der Berufsfachschule ist
mindestens die Berufsbildungsreife (der Hauptschul-
abschluss) oder ein gleichwertiger Schulabschluss.

■ Die Auswahl der Bewerber erfolgt nach den Noten
des vorzulegenden Zeugnisses. Bewerber*innen
müssen sich von ihren jetzigen Schulen oder der
Jugendberufsagentur im EALS registrieren lassen
(www.eals-berlin.de).

■ Der unterschriebene und abgestempelte und unter-
schriebene Leitbogen/Anmeldebogen ist den Be-
werbungsunterlagen beizufügen. Der Bewerbungs-
schluss richtet sich nach den Vorgaben des EALS.

■ Die Aufnahme in die Berufsfachschule erfolgt zu-
nächst auf Probe.

■ Die Probezeit dauert ein Schulhalbjahr.
■ Nachweis einer Praxisstelle bis spätestens zum
ersten Schultag.

■ Aktuelles erweitertes Führungszeugnis
■ Aktuelles ärztliches Attest über die gesundheitliche
Eignung


